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s,,THEVlENNA" 
Brstauratton und 

Hakeretioo o o 

sdsdxxsyzstkssn Eig-»khs«».» 
lll Ioks ten-I Inst-. 

Regt-tönt Mahlzeiten -.«.&#39;- Ein-A sifftüh 
stück von Morgen-Z i; bgg IU ils-k; W: 

tagessm von H bis jsi Uhr -— Abend- 
essen von 5 bis 9 Uhr. Auxxekden 
Mahlzeiken Fu jeder Toch- uud Nacht- 
zect zu Preisen, je nach det Bestellunp 
von lot und Mc an aufwärts-. Komm- 
hekein und besucht mich- 

K. ESBITL A. A. ANDERscdt 
Thiercirztei 

hülssistsotsthtnäeste 
Fällen kostet-i für s t .50 ievee 
Zitttomobtl wo nöthig. Hniptmt tle Nu; 

site Straße, hinter Jobnioxt&#39;s Schmiede- 
Uistt PI »m- lskt c I SE. I-«t«p·«;.-t-:«:««3 Grund Island, Jiet 

Deiietchc Bäckeka 
von Albekt G. Lustig. 

Alle Arten Bäckerctwnarett m 

vorziigtichcr Qualität. 

Alle Aufträge prompt ausgeführt 
410W. Iz. Straße-. Telephon Vcll 133705 

Für g.tte Backwtmcen geht nach du 

hemmen Bewegt 

, &#39;2ter StraßeCsttstsW 
C- k o c e r y 
Beze- thnd Ehr-met Käse 
case-neben Käse 
Spelweii DeBkie Käse 
Institutes Käse 
Monate-Geschmack Käse 

are-to q Ehips 
ezel oguesokt Käse 

Cmüse Speise 
Krabben-Fleis- 
Qatdiuem importitte und einheimis 

ist-e 
mpstttkte Aachosz 
atinikte Hör-sage 

Sees-vie stiftete-sung 
nach irgend einem Theil der Stadt. 

j III-« Ekell,«Black 409 
III-« Jndepeudent 409 

ÆWU. VSITQ 

Telephone: 

Die new-e vieler Rotz-F 
sicher Todesfälle. 

« 

Ei extsmt eine Krankheit im Lande, die ( 
wequ thker Täuschung sehr gefährlich ts:..’ 

sbsete plopltche To- ( desfålle sind ihr zu- 
Z uschkeiben —- herz- 
t erden, Laufenenti I ündung, Sch agsluß 

« 

find das Resultat 
von Nierenktsnkheit. 
Läßt man Nieren- 
ktmäheit fortschrei- 

: ten, dann werden die 
Körpetokgaue durch 
das giftige Blut, M 

durch Rierenlranlbeit erzeii t wird, langsam 
angegrissem Blasenlatarrb, rauner Sag oder 
anderer Bodensay ini Urin,Kobsweh, Rücken- 

schinerzem Schwindel, Schlaslosi leit, Nervo- 
iiat sind die Folgen iind die ieren sellsst 

werden grrüttet nnd verschwinden Zelle siir 
Zelle. lasenleiden ist die Ursache erlranlter 

ieren und diesem Leiden ist am schnellsten 
abzubelsem indem inan die Nieren in gesiins : 
den Zustand oerseph ,,Stvamp-Uøpi« 

lSiiinpfsWiirzelelindertdenWasserdran nnd 
brennendes Was erlassen, nnd verbindet das 

osinialige Wasserlassen bei Tag nnd während 
Ider Schlas·zeit. Tie niilde und sofortige 
Wirkung von »Swarnv-.«lioot«, die wunder- 

.bare Nieren-Armen ist schnell beinerlbar. S ie 
bat die hiichsie Stiise erreicht, weil sie die an- 
erkannt lieilbringendsien Eigensiliasien bestem 
Eine Probe iiiird jeden davon überzeugen- 

,,3wainp Rom-« ist angenehm zii nehmen 
nnd in allen Apotlselen in 50 Cent nnd i Tol- 
lar Flasche-n ii haben. Eine Probeslasche 
iind ein Bisch, as Alles besagt, wird Ihnen 
ans Ansrage poriosrei zugeschnit. Schreiben 
Siean Tr..liilniec QCo., Nutzbarmin N. Y. Erwahnen Sie aiich, diese liberale Lsserte in 
diesem Blaiie aeleseii zii liaben. Merten Sie 
sich den Namen »Swarnp klioot« und lassen 
Sie sich vom Vertaiiser anstatt »Sioanip- 
Mant« nicht-J anderes anbieten —-il)uii Sie das, 
dann werden Eie enttaiisrtst sein. 

lie. l. li. ktlillchlillls 

Arzt nnd Wiiiidarzt, 
cssice iin Jndependeni Gebäude· 

W. lsl. Thompson 

iliiiioliiii iiiiii Jioliii 
Praltiiirt in allen Gerichte-i 

s 

Nrundeiiienilsiiinggeschaste iind iiiillkli 
« 

one-i eineLFneiialiiaL 

Sayara Isl. Paino 
Advokat und Rathaeber 

s« ;e»« 

WO- «:( ist-: ist« »Hu- tmaiiisiiic 
&#39; »i«k’-I"« sc ibssitiisii 

De. Oscae Isl. Mayle 
Deutscher Zabiiarzt 

Oel-de Gebäude leone L di 

Fugu-tote isten-wie iso» 

Leichenbestattee, 
315 Jsl7 West Tiiiie Eiiasie. Ieleoboiie, 

Taa oder Macht« ."ell Wil, Jndependeiii t«. 

Prioai--llinbnlanz. « 

i. »A. blutigsten-. skgk·-2irestnr.i 

Ernqu Doclgefchtmmät 
Das sind die Etgenfchaften dte man sindet in 

f ijk ö- Bwsigguincv Bjkx -..—. J-« ..«.-—.-:-.-«,-- --..- — -———- 

fwelches unübertrefsitch ist In jedes Beziehung und sich Infolgedessen bei att- 

Kennern eines guten Tropfeng der allergrößten Befiel-then erfreut. 

214 West dritter Stra: 
s . l E, Gmnd Island, Nebrask. 

lTelephom Jndependent, Miysgentur für dtefen Theti des Staates, führt Bester 
ringen für Faß- und Flafchendier in stoßen oder kleinen Quantitäten M 

Nah und Fern prompi aus. 

Mnie Erste National Bank 
utmth Ist-AND. meistens-it 

hat ein allgemeines Baniaeichåit Macht Famiwiethep » 

Bier Prozent Zinsen bezahlt auf :ieit-Devositen. 
, Ins-ital Hl00,000; Ueberfchnc 8100,000. 
s. N. Wald-sein« Prät, »l. lic-is-t(-ks»21qepkäi., l« M- Tal-nagt-, Komm 1 

k l. Ic. Altes-Flut ste cülfskasstm naht-L WILL-sinkt- Hiiltiisoijjtck T 

Der beste Dienst ver mdguch ist, 
wird von Allen gewünlcht, die ern Telephon heuühen und 

Grund Island Telephone Co. hst sich unerkannt-sma- 

ßen das Verdienst erworben, lhreskundlchaltpromptund zu. 
lrtedenstellend zu bedienen, logut es überhaupt möglich ist- 
Dles beweist die stetig zunehmende Zahl ihrer Verblndum 
gen und Jeder der etn Grund Island Telephon tm Haufe 
hat« empfiehlt es. Namentlich unter unseren Farrnern ge- 
winnt das heimische Fernsprechshitem täglich größere Ber- 

hreltung und wird fortwährend um Anschluß nachgeischt 
von Solchen dle noch nicht verbunden sind. Schließen auch 
S l e steh an der 

CIAIV III-AND TSLSPIIOIS co. 

Ausland-. 
WMOWW: 
Tentmal fiir den Prin- 

:en«.’(oiias voaK«obiirg.Der 
l ronprinz von Vulgarien traf mit 

keinem Bruder in Kobnrg ein, um 
ort im Aufträge seines Vaters an 

»der Enthiillnnsteier des Denkmals 
;siir den Prinzen Josias von Koburg, 
Iden Urgroßvater des Königs von 
lBulgariem theilznnelnnen Jin Ge- 
ifolge des Kronprinzen befindet sich 
Klein Onkel, Prinz Philipp von Ko- 

Ihm-g. 
Das Geständnis eines 

B il r a e k in e i ft e r s. Der Maires 
der durch ihre Tuchindustrie berühm- 

ten Stadt Elboenf hat im Gemeinde- 
ratlhe das Geständnis gemacht, daß 
die Stadt infolge seiner unaeichickten 
Venvailtnnsgsewerimente, besonders 

»in der Beleuchtnnasfrage, von einer 
finanziellen Katastrophe bedroht sei. 
Dts durch ibn verursachte De izit be- 
trage 250000 Frank. Maire « windel, 
der elnsnmliaer lilmnnasieclisroielsorli 
und radikal-sozialiftischer Vldaeordnes 
ter ist, erklärte zmn Schlusse seiner 
Betennisse renmiitdia er betrachte 
seine Lanibabn als Stadtoberhaupt 
und Tepntirter als vernichtet. 

l OOOOOO OOOOO W. 

"....? l 
l 

; 

Crbohruna eines Spru- 
dels in Aussig. Auf dem 
Grundstück der Weberei Wolsram in 
Aufsig wurde in einer Tiefe von 856 
Meter-i eine gewaltiqe warme Quelle 
erbobrt, die mit solcher Gewalt an die 
Erdobersliiehe und bis zur Spitze des 
sieben Meter hoben Thurme-k- ströiute, 
daß sich die Arbeiter sofort zurückzie- 
ben mußten und dass ganze Terrain 
überschwemmt wurde. Tie Tempe- 
raturmessuua ergab 30 Grad Celsiusx 
Die Quelle flieth in einer Stärke von 

16 Setnndenmetern Was Wasser 
hat 12 deutsche Härtegrade und be- 
sitzt noch bei Ablauf einen lieberdruck 
von sieben Atmosphäre-n Jnteressant 
ist, daß der Druck des Wassers 
schwankt was aus das Vorhandensein 
von Dampf iuriicknefiihrt wird. 

Wieder eineBeftechnnasSs 
affä ke, Gesten den Petergbnraer 
Stadtratb Tandre erhob nnlängst der 
revidirende Senator Neidhardt An- 
klaae wegen Annahme von Ve- 
siechnnasgeldern von ider bekannten 
Firma Weitiuabouse, Erbauerin der 
Petersburner Tramwan. Die Unter- 
suchuna in Sachen Dandres ergab, 
daß der Präsident des technischen-Ban- 
komites Gebeinirath Nowitom ein 
Mitglied des Baiistoniites, der Direk- i 

tor des elektrotechnischen Instituts- 
Geheimratb Professor Woinarasmestn 
und der Techniker der Stadthanpts 
mannschaft aneliew sämtlich vonl 
der Firma Weftinsibonse respcttablei 
Summen erhalten haben Jenator 
Neidbardt hat aeaen die«e Personen! 
ein Merickt wirfabren wegen Erpres 
sung eingeleitet «- 

Die Glücks-Fahl des Pap-. 
stes. Angesichts der besorkiniszerre» 
genden Zieitunasmeldnngin iiber das 

Zeit-; eaenniärtiae sit-finden des Papstes 
int folgende Anetdote anzudeuten 

daß der Papst selbst wahrscheinlich 
dein Laufe der Dinge weit aelassener 
zusieht.. Der Papst vertraut fest auf 
die Zahl der Musen und bat im Som- 
mer 1W:t, tnrz bevor er Papst wurde. 
einem Freunde erzählt, wie die zlienn 
sein Leben ist-herrscht: »Wenn Jahre 
lana,« so satne er, »niar ich Schni- 
iunge S) Jahre lang Student in Pa- 
dua, 9 Jahre lana finrat in Toni- 
bolo, 9 Jahre lang Priester in Sal- 
zalo, 9 Jahre lann Tomberr in Tre- 
viso, 9 Jahre lang Bischof in Man- 
tua, 9 Jahre lana bin ich Kardinal- 
patriarch ir Venedig, nnd vielleicht 
wende ich Papst, —- so lange esJ Gott 
gefällt, wahrscheinlich wieder siir 9 
Jahre-, da diese ztahl in meiner Lauf- 
bahn vorinsrbestinnut erscheint 

Tie Herren Tielse merden 
srenndlichst gelieten Iln 
der Kirche von Lssiach in siiirnten ani 

gleiitininnigen Eise, die atcs Kirche ei- 
nes-I dnrch die Jofeehinifche Kirchen- 
reforni t782 satnlariiirten nnd ietzt 
ein staatlican Mestnt lustierltergenden 
VenedittineiftistsJ noih immer Stifte- 
tirche genannt wird. hat ein Freund 
des Wiener Frenidenblattes nnter 
Glas nnd Rahmen folgendes erson- 
liche ,,«.’tviso siir tiirclieiidiebe« gesun- 
den: »Die stirche zn Lssfiach ist so 
arm, daß man ihr lielser etwas geben« 
denn nehmen foll. Tie Lisferftocke 
haben 100 Kronen gekostet, nnd e-: 

brächte gewiß nicht den gelioiiten Ge- 
winn, wenn man dieselben sprengen 
oder gar deinoliern wollte. Das Hin- 
einleuchten niit Ziindhölzcheih das 
Manivuliren mit Tietrichem der Ver- 

such des Miinzensanas mit Leim- 
ruthen, wie es leider erst unliingst 
dahier erfolglos ver ncht wurde, alle 
diese Dinge find vo ständig überflüs- 
sig, vergeblich und iiriiiiiß. Auch sonst 
ift in dieser Kirche kein Gold nnd 
kein Silber zn holen. Das Opfer ist 
in diesen theilten Zeiten schon bedenk- 
lich schmal sie-worden Die v. t. Kir- 
chendiebe werden daher freundlichft 
nnd höflichst ersucht, ihr Genie und 
ihre Thattrast hier nicht nutzlos in 
den Dienst ihrer etwas gefährlichen 
Bereichernngspolitit stellen zu wollen, 
damit diese ohnehin selbst arme Kir- 
che wenigstens davor bewahrt bleibe, 
die Opferftöcke repariren oder gar 
neu anschaffen zu müssen. Kirchen- 
votstehtma Ofsiach, lö. Juli 1911.« 
III-— ·-- —- ss 

Primanee als Reichs- 
ta g S w ä sh l e r. Das Konstanzer 
Gnmnasium hatte bei der jüngsten 
Reichstagöersatzwahl zum ersten Mal 
einen Wahlherechtigten, ein ehrwürdi- 
ges, bemoosteg Haupt aus der Prinia 
der mit einem großen Gefolge zur 
Wahlurne schritt. Nach dem denk- 
würdigen Vorgang schwangen die 
hossnnngsvollen Nochnichtwähler ihre 
rothen Stiirmer und sangen die 
»Macht am Rhein«. 

llnterseetelephon. Wie die 
Hamburg-Amerika Linie mittheilt, 
wird dass dralitlose Telephon schon 
bald den Schissspassasieren Gelegen- 
heit geben, aus weite Strecken in osses 
ner See mit Passagieren oder der 
Besasnna anderer Schiffe telephoi 
nische Gespräche zu führen. Unter- 
seeische Telephone sind schon jetzt aus 
einigen Dampserlinien im Gebrauch 
Es werden Signale, die durch 
Glocken unter Wasser gesandt werden- 
aiisaefangen Tag neue System er- 

möglicht es einem Schisse, direkte 
Verbindung mit einem anderen ber- 
ziiftellen das bnnderte non Meilen 
entfernt ist, nnd Gespräches in fiiliren 
Tiefes dralstlose Telephon leitet den 
Schall unter dem Wasser-, ist also nn 

abhängig von Nebel nnd anderen stri 
renden Wettereinfliissen Es wird er- 

wartet, das-. das neue drahtlose Unter- 
massertelenhon bald auf den Ozean- 
dainpfern einaefiilirt wird, nnd das; 
auch die Kriegsschifse damit ausgerü- 
ste« werden« 

Sitzengebliebener Bräu- 
ti g a ni. .«iiLonido·n ereignete sieh deri 
seltene Fall, das; ein jungerMann ein 
Mädchen ioegen gebrochenen Eheverss 
spreche-us anllagte. Allerdings mark 
die Treulose im Vesitze einer Erli-; 
schast ian anderthalb Millionen Dol- E 

lar53. Ter mager, der jetzt 28 Sah z 
re zählt« lernte die Dame seine-S Her- 
zeiis vor sehn Jahren kennen. Misz 
Heleu erklärte-, ihn eusbiindig zu lie- 
ben, uiid versicherte ihm, daß sie beide 
siir einander geschossen und sicher in 
irgendeiner anderen Welt schon zns 
samtnen gewesen seien Jhretivegen 
verliess er seine Stellung als Vant s 
beainter Als er vor einiger Tteitk 
nach einem langen Leiden aus dem 
Kranleuhause entlassen wurde, fand 
er seine Freundin anderweitig ver s 
sorgt Eie rieth ihm, die 200 Lie 
bebbrieie zn einem hübschen kyeiier zu 
verwenden, aber der Abgeniiesene 
fand es richtiger sie als Vewei Istiicke 
für eine Schadeuersatzklage aufs 
MQOO zu benutzen. 
Ende des Biirgernieistersi 

von Elbeiif In dem Keller des-; 
Nathhaiiseg von Elbeus wurde deri 
bisherige Bürgermeister der Stadt, s 
MoucheL todt aiiigesiinden Uebers 
ilnn liia der Tieusirevolver, mit dein 
Moiichel sich selbst erichossen hatte« 
aus Verzweiflung darüber, dasz alle» 
seine hochslieisenden Pl äne sur Ver- 
ivirllichuug sozialistischer Volke-des 
gliictiingestiiiume lliiiilich gescheiterti 
waren nnd ihm die Feindschait seinerk 
Mitbiirger zugezogen hatten. Mouil 
chel, der sozialistischer Teisutirter und; 
sriiherer Minnnasialiirosessor inar 
hatte die Ztiidt Elbeus eine ganiei 
Anzahl niiizlichei Wolilialssirt einrich s 
tiiiiaen in danken; er schuf ein elel-· 
triichess «L’eli-iiii).tiiii»isiietz eine lieh-- 
rirhtsoerlirenniiiigissiiliril, eine :-’ln i 
stalt sur Zäuglingispslegiy Voll:vii , 
der sowie viele-I andere Gemeinniitziis 
ge und beseitigte manche driiifendent 
Auslageii Auch seine Gegner gesieheni 
zu, dass er ein reiner Chralter ioaici 
der sellisiloiz ideale Ziele versalgiek 
Aber seine unpraltisch Verwaltungs-; 
politik und namentlich seine Versuchejs 
die Giissslielenchtung in stiidtiiche Resj 
gie zu nelmieii, hatten ein böse-Z Loch 
in dast- Budget der Stadt «serissen,?. 
und dieser Lucis-erscha- der ihm dass 
Vertrauen der Stadt eiitirenidete 
hat zlllouchel zum Zelliiiinord getrie- 
ben. Er ist ein Opfer seiner Eigen- 
liebe siniiie ieiner politischen Doktrin- 
neii, die völlig Fiasko erlitten haben 

Ohrfeige des Tlironioi 
ge i Fionstantinotnsl inm lmlsz 
risilie Ulreunm is. thulier Vori- 
itern soll der Ilironiolger Illriuz Zur 
suf inzrdin ini Willen-;- icon Tolini 
Virgtiilie den früheren Hirosznnsiir 
Hakti Pusillu gestellt und iliin Vorgs 
niorsrn lialien, er versuche durch seinen 
Besuch im Palaw das Volk glanlluu 
zu rund-pen, das-, er norli beim Eult.:1 
in lilnade stehe. Echlieszlicli soll des 
Prqu Halli geolirseigt tnilien Eine 
Llnialil höherer Osfiziere wollen, ins-- 

alt-I gut unterrichteter Quelle verlnu 
let, Malnnud Zchenitet Pascha aussu 
chen und verlangen, daß sofort 30,00«) 
Mann in Montenegro einriirken sol- 
len, mn es als tiirkisches Gebiet zu 
erklären. Ta die Türkei keine Basis 

siir die niilitärischen Operationen ge- 
gen Italien habe nnd Jtalien nicht 
direkt angreisen könne, Montenegio 
aber in engen samiliären Beziehun, 
gen mit Italien stehe, solle die Be 
setzung Montenegros als Gegenstoß 
gegen Italien dienen und Italien rote 

auch andere Mächte zu besserer Ueber- 
zeugung vom Ernst der Lage brin- 
gen. Sollte der Kriegsininister den 
Antrag abweisen, so wären die Ossii 
ziere entschlossen, aus eigene Faust 
den Plan durchzusehen Jn Kossonio 
haben alle Ofsiziere sich versammelt 
und aus ihre Degen geschtvoreu, sich 
vom Komite zurückzuziehen, das durch 
seine verderbliche Politik das Land 
an den Rand des Abgrunds dringe. 

FSeid Eure eigenen Regenmaeher 
i 

Hat die türzliehe lange tiackene Hitze Euch sehr hakt getroffen, —- indeni sie 
Ein-e Feldeknte nnd Ente Jahreseinkommen vernichtete-? Ja dein Yellowstone 
Thale haben die Former ausgezeichnete Ernten gehabt. Deren Einkommen wird 
dieses Jahr größer sein als je, .i nd das alles kommt von einein genügenden Waf- 
fer, soviel seine Ernten benöthigen. Das Regierungs System der Zeit des Wachs- 
thum für 2 Fuß Wasser per Acri-, dasselbe Maß wie 12 starke Regen, jeder zu 2 

Zoll..Tentt, was solch eine Wassermenge in Eurer Gegend gemeint hätte wäh- 
rend deIISomnierH von 1191. 

EWaruin wollt Jhr nicht mit tnir gehen auf dein nächsten Ereuistoiis-Ziige in 
»das Big Horn Becken nnd jenes Land des Sonnenscheins und der Schönheit Euch 
ansehen. Neues Negiernnggland der feinsten Ait bewässerten Landes nahe Rat- 
tton jetzt nützlich mit tot-ständigen Wassenechteu zu leichten Zahliingen. Tag sind 
die i«eiehsten Güter, die die Regieinng in net-lachen gehabt hat an ihr Volk inner- 
halb 30 Jahren. 

D. Cum Deut-en Einwanderungisugeut 
1004 Famam Str» Lmaha, Nebr. 

- - Ein Heizofen - - 

sollte zn allererst die 
größte Menge Hitze von 

der wenigsten Menge 
Feuerung hervor nbrin 
gen. (5r sollte so ge- 
lrant sein werden das; 
er leicht gehandhabt 
werden kann ohne ir- 
gend welchen Schmutz 
zn machen. 

Er sollte prrfkkt passcnd fein 

so daß es das FenescontrolirtEwclclscsZ schnell dens,ossme11 und 

geschloßenrn DämhW entsprechen wirds Alle diese Augstats 
much und noch mehr werten an dem beiiihmtcu »Stil«-IN 
gesunden. TWirimrknufru sie und galautite11·Ziistjc-dctheit Il 

JWFW 

ki- Plattdiitschc- Wirthschaft M 
—-—-—— von-—- 

Mk: « lsuhn t’«k..1:f« tm tu ruhva Izi I. II El. wi, 

PikaIIiIsr-Etci;11.s11d( jkgstcsikk 

())lAIIA, NljBchsliÄ 

Tiifji Arn-me umndkn un nun-»Hu m govthu nn»T1mc« lst».Uo1l«. 

— J)«V«()«1L-JI wJJJFKEY — 

J. pl .-i(THI 

Ju habt-n m allen nstklassigesu Wittl»"«chaften. 
l)i.-tilliss·;« inssl sinkst-klin- Glasner ä Barzen9 Kasus-I- (·jt-J.«Minss0sn·i. 

Kauft kcinc Schreibmaschinc 
—-—— 

Eli-« Jbr dir öd a m m v u d gesehen habt. 

JHIH m s- ksn Tinqcz ksu m im Ruck1l,ut,untletuncnishsu 
Er wir-am Phijdmw :lv;u!. 

k! muri-»Juk- Tumk Hn usihnlku Ich-N Tinnm nn! fw 

nsllnn Maul-un ·.s-l1 txt-! 11-ukc«n— rn ? suu hnd in- XVIII 

Hinblick In n·««- «(1n" 

« ii«« Im :««ntnli, Hktuskftnl:, Em- 1H!, (8«sx-«:«ntss ist« 1 

k«1:ic.:n«iittk11x Enmhs s.j«.!t« .c.- mäh, Mc « sollqu JU« 
«« Oassnstoiiv1mi—«« 

Lu-« »Kl« tcr-c1,nn um«-In Eki1ulst:«sc!;nu qunlunl lsbl, 
Zusu hul) fu« nmäl oudnismt — N 1 ( I ch m LI sa I U t s It 

dui T 1 u di « m ffde ihn llnlusklmd, nsn bunt iksn 
Zucht Jlji kn- Tnmn schlagt Ichx könnt un Wust-H un- kstr 

Hammoud jitn in unu Wochik 
»O 

«»17k-stkaucn kosten Inn einen Rent. Schika sinnen Nennen und 
Adnssr und singt für fun« Jnfmnmtimk ll«.f(-1 schönr Hin 

mlog mit Illustrationcn dic xcigcn nur bu- qumoud 
Lchrcibnmjchinc gcnmcht ist, geht pmwstej un Such ab. Ihr 
geht keine Vchindltchkcitkn dabei cin —- usir wünschen dass 
Jln Atti-ji wißt über diese wunchbmr Muschinc. Mutwil- 

Hammond Typewriter company 
404-s-0 Scsrkltt Akctule KANsAs cITL MO. 

— Vauholz bei der Chiron-) Luni-s 
bcr Co. John Das-tm Grschäftdfjilsst 
ket. 

Kindes- seht-Olde 

tut-II Here-L »Es 1 
c A s T O "l A 

—- Dr. S. A. Saal. ichmerzloso 
skahtmrzt, Office im Michelson Block 
Hier wird Deutsch gesprochen 

Kindes- schreien 


